


Liebe Festival-Enthusiastinnen und Enthusiasten, es ist mal wieder soweit… 
FS#06

Der Ort Murten könnte nicht geschichtsträchtiger sein. Zeuge davon ist eine 
der besterhaltensten Mittelalterstädte der Schweiz, die mit einer begeh-
baren Ringmauer auftrumpft. Murten ist aber nicht nur als Stadt ein Bijou, 
sondern vor allem auch wegen seiner einmaligen Lage am Murtensee und 
Eingebundenheit im Seeland. 

In diesem Jahr schreibt «Murten» mit der Durchführung des Festivals Sine-
ma ein weiteres Kapitel in seiner Stadtgeschichte. Für drei Tage gilt «Blin-
ded by the ligth» … im Kinosaal, in den Gassen des Städtchens, an den 
verschiedenen Locations, drinnen wie draussen und auf dem See… bei 
Sonnenschein, bei Vollmond… und sollte es regnerische und wolkenbe-
deckt sein, auch bei diesem Wetter. Dafür sorgen ganz viele Menschen mit 
ihren Geschichten und mit ihren Werken. Regisseure mit ihren Schauspie-
ler:innen auf der Leinwand, Malerinnen, Musiker, Geschichtenerzähler in 
und rund um Murten. Künstler:innen, die Murten mit ihrer Energie beleben, 
uns inspirieren und «enlighten».

Wir wünschen pure Magie… Vera, Andreas und Urs

«Für Dich ein Erlebnis schaffen, das Du in Deinem 
gesamten Leben nicht mehr vergisst! 
Das sich in Deinem Kopf einbrennt. Ein Gedanken-
Tattoo voller bildnerischer Eindrücke.»



Murten wurde erstmals im Jahr 515 urkundlich erwähnt («Muratum»). Dies macht 
Murten zu einer der ältesten Städte in der Region und unterstreicht ihre historische 
Bedeutung. Im Laufe der Jahrhunderte erlebte die Stadt verschiedene Herr-
schaftswechsel und historische Ereignisse, darunter die berühmte Schlacht von 
Murten im Jahr 1476.
Schlacht bei Murten 1476
Die Schlacht bei Murten wurde am 22. Juni 1476 zwischen Truppen der Eidge-
nossenschaft und des burgundischen Herzogs Karl des Kühnen im Rahmen der 
Burgunderkriege ausgetragen.
Karl der Kühne, Herzog von Burgund, besass ein Patchwork-Reich von der Nord-
see bis zum Mittelmeer, eingeklemmt zwischen Frankreich unter Ludwig dem XI. 
und dem Hl. Römischen Reich unter Kaiser Friedrich dem III. Das Ziel von Karl 
war, sein Reich durch Diplomatie und Krieg zu festigen, um König zu werden. 
Dabei kamen ihm aber der Kanton Bern und die Eidgenossen in die Quere. Im 
März 1476 erlebte Karl bei Grandson am Neuenburgersee seine erste Nieder-
lage gegen die Eidgenossen. Er gab aber nicht auf, sondern wollte sich an den 
Eidgenossen rächen. Deshalb sammelte er sein Heer von neuem und zog durchs 
Broyetal Richtung Bern. Die Eidgenossen hatten den Gegenschlag erwartet und 
bereits im April 2‘000 Mann Besatzung unter dem Befehlshaber Adrian von Bu-
benberg in Murten stationiert. Am 22. Juni 1476 gelang es den Eidgenossen, mit 
einem Überraschungsangriff das burgundische Heer zu überrumpeln und Karl den 
Kühnen vernichtend zu schlagen. Karl gelang die Flucht. Im Januar 1477, in der 
dritten Burgunder-Schlacht bei Nancy, verlor Karl der Kühne sein Leben. Damit 
verschwand sein Burgunderreich von der europäischen Landkarte. Karl der Kühne 
hatte somit drei Schlachten verloren: „In Grandson verlor er das Gut - in Murten 
den Mut und in Nancy das Blut“.
Im Frieden von Freiburg im Uechtland 1476 trat Savoyen unter anderem die Stadt 
und Herrschaft Murten an die Eidgenossenschaft ab. 1484 verzichteten die ande-
ren eidgenössischen Orte gegen Geldentschädigung zulasten Berns und Frei-
burgs auf ihre Anteile an der Herrschaft über Murten, das diese von nun an bis 
zum Ende der Alten Eidgenossenschaft 1798 als gemeine Herrschaft verwalteten. 
Beide Stände stellten abwechslungsweise für fünf Jahre den Vogt, der im Schloss 
von Murten residierte. 
1528 beschloss der Rat von Bern die Durchführung der Reformation im gesamten 
Machtbereich Berns und setzte diese auch in der gemeinen Herrschaft Murten 
durch. Dieses Vorgehen führte wiederum zu Auseinandersetzungen mit dem ka-
tholischen Freiburg, welches zur Lösung des Problems eine Befragung der Be-
völkerung verlangte. In der 1530 erfolgten Abstimmung erlangten die Befürworter 
der Reformation eine kleine Mehrheit. Schliesslich übernahm Bern die Funktion 
der kirchlichen und schulischen Angelegenheiten, während Freiburg für die militä-
rischen Angelegenheiten zuständig war. Bern gewann damit in friedlichen Zeiten 
mehr Einfluss auf das bürgerliche Leben, was allmählich zu einem Vordringen der 
deutschen Sprache in dem damals noch überwiegend französischsprachigen 
Städtchen führte.



#01 | BLINDED BY THE LIGHT

«Nicht nur eine großartige Ode an die Kraft der Musik von Bruce Springs-
teen, sondern auch eine ganz wunderbare Coming-Of-Age-Geschichte, 
nach der man völlig beschwingt das Kino verlässt.»

«It could scarcely have been better. A beautifully crafted movie. It‘s one 
of those movies I almost wished I hadn‘t watched, so that i could watch it 
again for the very first time.»

#02 | FOR SAMA

«For Sama ist fernab jeder Unterhaltung wie wir sie kennen, bei denen Ge-
walt, lockere Sprüche und Explosionen uns bei Laune halten. Das Gezeigte 
hier tut richtig weh! Ist aber immens wichtig hinzusehen, auch wenn es 
extrem unangenehm ist, jedoch darf sowas nie vergessen werden! Wach-
rüttelnd und intensiv. Geht ans Herz und an die Nieren bis über die Schmer-
zensgrenze hinaus.»

#03 | LE VOYAGE DANS LA LUNE

«1902! Und dann noch ein SciFi-Alien-Film in Farbe mit Spezialeffekten und 
realistisch aussehenden Kulissen! Ein unglaubliches Meisterwerk seiner 
Zeit, dass sich wunderbar verträumt anfühlt.»

„Georges Méliès: The Father of Special Effects“

#04 | LITTLE MISS SUNSHINE

«Kürzlich gab es im Freundeskreis die spannende Diskussion, ob dieser 
Film nun deprimierend und traurig sei, oder doch eher witzig und aufmun-
ternd. Für mich war und ist Little Miss Sunshine einer der schönsten Wohl-
fühl-Filme aller Zeiten.»

„He gets down to the end of his life, and he looks back and decides that all 
those years he suffered, those were the best years of his life, ‚cause they 
made him who he was.»
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Stefan Osbahr, Zürich, Autodidakt-Autor: Wilde Kurzgeschichten, mal gro-
tesk, mal verworren, einzigartige Bilder und Charakter-Typen kreierend, die 
zum Denken und zum Schmunzeln anregen und in Erinnerung bleiben.

Héla Ammar, Tunesien, Kontext-Künstlerin: Arabische Künstlerin, die sich 
von ihren täglichen Erfahrungen und ihrem Leben inspirieren lässt, um ihre 
Vision von Identität, sozialen und politischen Themen zu vermitteln.

Alireza Memariani, Iran, Symbol-Künstler: Personalisiert alles, was er von der 
Kultur, der Gesellschaft, der Geschichte und der Religion gelernt hat, um es 
in einer universellen Sprache und von der Natur inspiriert zu vermitteln.

Ursula Wolf, Liechtenstein, kreative Entfalterin bzw. schöpferische Polymat-
hin: Ihre Liebe gehört Formen, Figuren und Farben in allen Variationen. So 
fertigt sie u.a. grosse Beton-Skulpturen, macht Body-Art-Performance und 
illustriert Kinderbücher.

Stefanie Bersot, Seeland, Schrift-Künstlerin: Gelb hat es ihr seit Kindsbeinen 
angetan, Schrift- und Acrylbilder sind ihre Leidenschaft – „Zurück in die Tiefe, 
in die Weite, in die Kraft und in das Gold in uns. In die Lust zu leben.“

Belinda Vaqué, Ostschweiz, Farbrausch-Malerin: Sie liebt das Wechselspiel 
von Farben, Flächen und Linien und grossformatig, spontan und expressiv zu 
experimentieren. Kunst soll die Seele erreichen und vice versa.

https://maps.app.goo.gl/cTay2qQfe7zEvGjz8
https://www.lacabane-muntelier.ch/de_CH/
https://maps.app.goo.gl/Hw5HJbgCC4MvV4mb7
https://pelles.ch/fotogalerie-pellegrini/


Fläche: 22.8 km²
Höhe über dem Meeresspiegel: 429 m
Länge: 8.2 km
Breite: 2.8 km
Mittlere Tiefe: 24 m
Zufluss: Broye

Fisch-/Käsebrötli-mit Apérogetränk nach Wahl
***
Champagner-Süppli mit Treberwurstwürfeli
***
Zander an Safransauce
mit Röstigratin und grünen Bohnen
***
Originaler Vuilly-Niidle-Chueche plus Café

Der See = 
Murtensee

Das Schiff = 
Romandie

Der Kapitän = 
Käpt‘n Oli

Die Verpflegung = 
Apero und Abnedessen

Die Stimmung = 
Sonnenuntergang und Vollmond

Die Band = 
You Are Twins

Der Film =  
#03  Le Voyage dans la Lune

Das Konzert = 
Weltpremiere

click me

https://kaeptnoli.ch/koli/ 
https://areyoutwins.com/about/about.html
https://www.deutschlandfunk.de/reise-zum-mond-film-100.html  


Kroki

01 Läif Musik Bar

02 Le cinéma

03 Freiburger Falle

04 LACabane

05 Galerie Pellegrini

06 Belinda Vaqué

07 Stefan Osbahr

08 Hafen Murten

09 Murtensee

10  Muratum Bar & Lounge

11 Murten Berntor

12 Ringmauer Murten

13 Rathausbrunnen

14 Schloss Murten

15 Museum Murten

16 Französische Kirche

17 Deutsche Kirche

18 Sehpromenade Murten 

19 Minigolf Bistro

click me

https://www.google.com/maps/d/u/0/edit?mid=1pW8rkhKOgAw3B5CpYT12FPqT8Zvox_U&usp=sharing 
http://www.läif.ch/
https://www.kino-murten.ch/de/
https://www.ff-murten.ch/
https://www.lacabane-muntelier.ch/de_CH/
https://pelles.ch/fotogalerie-pellegrini/
https://www.belindavaque.ch/
http://google.ch
https://maps.app.goo.gl/4bG7CyACPyAKtXBG6
https://maps.app.goo.gl/m9ZYEKnqxhSob15J9
https://www.muratum-murten.ch/
https://maps.app.goo.gl/rd57VxJuKn4JuwoE7
https://maps.app.goo.gl/FJBveWPqgkhNgom89
https://maps.app.goo.gl/fnUhtPQuGV9ttCJG8
https://maps.app.goo.gl/SLfkUxbjxFwo7fE5A
https://maps.app.goo.gl/TsYFstUTC5x2LYuN9
https://maps.app.goo.gl/A4rzfghtXnL2TgBXA
https://maps.app.goo.gl/cTay2qQfe7zEvGjz8
https://maps.app.goo.gl/NpSFVmhvhLThKjTSA
https://fribourg.ch/de/regionmurtensee/outdoor-aktivitaeten/minigolf-bistro/

